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Ortsverwaltung Alzey-Weinheim
Rathausstraße 34. Tel. 06731 / 4 27 97 – Do., 18-19 Uhr

Ortsvorsteher Gerd Fluhr
Nieder-Wieser-Straße 55, Tel.: 06731 / 4 23 09 (privat)
gerd.fluhr@web.de

Kindertagesstätte Weinheim
Franca Pinske Tel. 06731 / 4 18 42

Grundschule Weinheim
H. Gallé Tel. 06731 / 4 19 94

Evangelische Kirchengemeinde
Eric Bohn Tel. 06736 / 2 34

Ev. Kirchenchor 
Rainer Groß           Tel. 06734 / 91 39 13

Chor Ichthys ev. Pfarrei Offenheim 
Linda Gemünd           Tel. 06352 / 74 05 82

Katholische Kirchengemeinde
Ingrid Schneider Tel. 06731 / 4 18 69

Kath. Kirchenchor
Regina Schworm Tel. 06734 / 22 95 52

Kath. öff. Bücherei im St.-Gallus-Haus
Öffnungszeiten: So. 10 - 11 und Mi. 17-18 Uhr

Winzer- und Bauernverein Weinheim
Wolfgang Born Tel. 06731 / 4 14 00

Landfrauen Offenheim-Weinheim
Gaby Hannemann  Tel. 06731 / 4 18 52

Evangelischer Posaunenchor Weinheim 
Werner Ringeisen Tel. 06731 / 4 26 02

Freiwillige Feuerwehr Weinheim
Jürgen-Heinrich Mayer Tel. 4 30 51, oder 0176 11 26 31 07

Freundeskreis Lembeye 
Bernd Clemenz Tel. 06731 / 4 42 14

Katholischer Musikverein Weinheim 
Uwe Frey Tel. 06731 / 4 18 75

Pro Weinheim e. V.
Heinz Faubel Tel. 06731 / 4 21 29

TSG Weinheim
Edwin Lahr Tel. 06731 / 4 16 54

Turnschule Weinheim/Rheinhessen 2006 e.V. 
Bärbel Triebel  Tel. 06731 / 4 53 41

VdK Ortsverband Weinheim-Offenheim
Anja Fink Tel. 06731 / 4 71 22 30 

Adressen Arbeiten an Hochwasserschutz

Wie den Weinheimern bekannt ist, liegt der Ort in ei-
nem kesselartigen Tal, welches durch den Riedbach 
entwässert wird. Die steilen Hanglagen und die Tal-
geometrie in Kombination mit intensiver Landwirt-
schaft - meist Weinbau - bewirken bei heftigen Ge-
witterregen (Unwettern) die Gefahr eines plötzlich 
auftretenden Hochwassers. Die Gebäude im Umfeld 
des kleinen Fließgewässers, das 1962 zwischen dem 
Rieslingweg und dem St.-Gallus-Ring verrohrt wurde, 
sind dadurch stark hochwassergefährdet.

Nach verschiedenen, sehr extremen Niederschlags-
ereignissen wurde seit 1987 eine  Hochwasserrück-
haltemaßnahme vor der Ortgemeinde geplant. Viele 
Gerichtsverfahren verzögerten die Ausführung aber 
über Jahre. Mit dem Planfeststellungsbeschluss der 
Struktur- und Genehmigungsdirektion in Neustadt/
Weinstraße im Sommer 2011 wurde jetzt endgültig 
das Baurecht geschaffen. Nach langwierigen Ver-
handlungen wegen des Erwerbs von notwendigen 
Grundstücken durch die Stadt Alzey konnte im De-
zember 2012 mit den Rodungsarbeiten an den Be-
ckenstandorten begonnen werden.

Das erforderliche Beckenvolumen zur Speicherung 
der Wassermengen wird auf zwei Standorte verteilt. 
Für diese Becken werden zwei etwa 2 m hohe Rück-
haltedämme errichtet. Die verhältnismäßig geringe 
Höhe wird ermöglicht, weil die Rückhalteflächen 
um bis zu einem Meter vertieft werden und die fla-
chen Dämme mit einem neuartigen Verfahren ohne 
technische Einrichtungen aufgebaut werden. Insge-
samt werden fast 40.000 t Bodenmasse bewegt und 
34.000 m³ Speichervolumen geschaffen.
Darüber hinaus wird der Niederschlagswasserabfluss 
aus dem im Norden der Ortslage vorhandenen Auf-

fangbecken „In der Hohl“ über einen neuen, 450 m 
langen Entwässerungskanal zum unterhalb liegen-
den neuen Rückhaltebecken geleitet. Dadurch wird 
der Muskatellerweg zukünftig nicht mehr zur Ablei-
tung des Schlammwassers zum Riedbach benötigt. 
Einzelne Betonwege werden so umgestaltet, dass 
das Wasser ebenfalls nicht mehr in die Ortlage ge-
führt, sondern den Rückhalteflächen zugeleitet wird.

Innerhalb der Rückhalteflächen wird der Riedbach 
in ein neues geschwungenes Bachbett verlegt und 
naturnah gestaltet. Fußwege, ein kleiner Teich und 
standorttypische Bepflanzungen entwickeln sich in 
den nächsten Jahren direkt am Ortsrand zu einem 
kleinen Naherholungsgebiet, das zu einem Spazier-
gang einlädt.

Bauherr ist die Abwasserbeseitigungseinrichtung 
Stadt Alzey. Das Unwetterschutzkonzept und die Pla-
nungen wurden vom Ingenieurbüro Francke + Knit-
tel aus Mainz aufgestellt. Die Alzeyer Baufirma Faber 
Bau GmbH wird die Planungen in den nächsten 5 
Monaten baulich umsetzen.

Die Gruppen aus dem Kinder- und Jugendbereich 
des Turnschule Weinheim/Rheinhessen 2006 e.V. zei-
gen in 10 Bildern zum siebten Mal eine bunte Schau 
aus Turnen, Licht und Musik. Schwerpunkte sind 
Bilder aus der Märchenwelt.

Spaziergänger fragen sich vielleicht, warum am Ortsrand zum Talhang hin die früheren Schre-
bergärten, Felder und die Obstplantage gerodet wurden. Hier entsteht nach 25 Jahren Bau- 
und Bewilligungsphase Wasserrückhaltebecken, die Wasserschäden innerhalb des Ortes bei 
extremen Niederschlägen verhüten. Doch statt grauen Betonbecken, werden die Anlagen-
teile als naturnahe Erholungsgebiete gestaltet. Zu Aufklärung der Hintergründe hat uns Peter 
Prchal vom „Zweckverband Abwasserentsorgung Rheinhessen“ den folgenden Artikel zur 
Verfügung gestellt.

sinkt narrenschiff doch? 

Alles Gute im Jahr 2013

wünscht Ihnen die Ortsverwaltung

und „de Schnauzer“-Redaktion

Das Hin- und Her rund um die Weinheimer Fass-
nachtssitzungen ging die letzten Wochen durch die 
Tagespresse. Da uns keine offizellen Stellungsnah-
men des KMV und dem in Gründung befindlichen 
Fastnachtsvereins vorliegen, können wir nur soviel 
sagen: 2013 wird es keine Fassnachtssitzung in unse-
rem Ort geben. Für 2014 wird bereits eifrig gerührt.



Di. 15.01. – 19.30 Uhr, Feuerwehrheim 
Stammtisch des Fördervereins der Feuerwehr

Mi. 16.01. – 14.00 Uhr Georg-Neidlinger-Haus 
Seniorennachmittag

Do. 24.01. – 20.00 Uhr Alte Schule 
Ortbeiratssitzung

Sa. 02.02.2013 – Riedbachhalle, 18:00 Uhr
Jahres-Schau  der Turnschule (siehe Plakat Seite 1)

Do. 14.02. – 20.00 Uhr Alte Schule 
Ortbeiratssitzung

Di. 19.02. – 19.30 Uhr, Feuerwehrheim 
Stammtisch des Fördervereins der Feuerwehr

Mi. 20.02 – 14.00 Uhr Georg-Neidlinger-Haus 
Seniorennachmittag

Jeden letzten Freitag im Monat, 19.00 Uhr 
Gasthof Porth oder Poppenschenke 
Stammtisch von Pro Weinheim e.V.

So. 17.03. - 11:00 bis 16:00 Uhr, Schulhof Schule
Ostermarkt mit Kinderflohmarkt

Sa. 23.03.2013 – 09 Uhr, Trift
Säuberungsaktion in der Gemarkung

Termine
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Mitarbeit
Wer bei der Erstellung der Dorfzeitung ehrenamtlich 
mitarbeiten möchte, kann sich jederzeit an die Ortsver-
waltung wenden.

Unter diesem Motto waren auch in diesem Jahr wie-
der über 40 Kinder und Betreuer als Teil der Sternsin-
geraktion 2013 der Pfarrgruppe Alzey-Land St. Hilde-
gard an zwei Tagen in unserem Stadtteil unterwegs.
Gemeinsam haben, wie schon seit Jahren Brauch, ka-
tholische und evangelische Kinder den Segen „Chris-
tus mansionem benedicat – Christus segne dieses 

Am Donnerstag, den 13. Dezember 2012 besuchten 
46 Kinder (4 Jahre und älter) das Gerry Jansen Theater 
in Alzey. Gezeigt wurde das diesjährige Weihnachts-
märchen „Schnabby und der kleine Tigerprinz“. Mit 
viel Humor, Spannung und der Mithilfe der Kinder 
bestanden die beiden sympathischen Protagonisten 
Schnabby und Zähnchen ihre Abenteuer. Dabei wur-
den ethische Werte ohne Bösewichter oder erhobe-
nen Zeigefinger vermittelt.

„Für Kinder ist ein Theaterbesuch ein besonderes 
Erlebnis“, bestätigt die Leiterin der Kita Fraca Pinske. 
„Die Atmosphäre und Spannung wird live mitgefühlt, 
die Themen der Kinder werden aufgearbeitet und die 
Kleinen entdecken neue Lösungsmöglichkeiten zur 
Bewältigung von Fragen und Problemen. Darüber 
hinaus entsteht durch das gemeinsame Erlebnis ein 
besonderes Gruppengefühl.“

„Diese Veranstaltung ist nur ein Beispiel für die gute 
Zusammenarbeit im Umfeld der Ev. Kindertagesstät-
te in Weinheim“, ergänzt Stefan Curschmann, 1. Vor-
sitzender des Elternausschuss. Um möglichst vielen 
Kindern den Theaterbesuch als auch die spannende 
An- und Abreise zu ermöglichen, finanzierte der För-
derverein die Veranstaltung weitestgehend, so dass 
pro Kind nur ein Eigenanteil von 2,00 € zu tragen war. 

Vier Grundschulkinder (Gregor Bischoff, Nadine De-
forth, Jana Wollschläger und Malin Hedtke) haben im 
Dezember eine „Bande“ gegründet und sich an die 
Redaktion gewandt, weil sie einen Versammlungsort 
suchen. Wortlaut: „(..) Es reicht eine alte Scheune oder 
ein kleines Räumchen, was dann natürlich immer 
noch nicht uns gehört. Wenn Ihr sowas in der Rich-
tung hättet, wär das echt super. (..) Tel. 06731 - 94 35 
26“ (oder Mail an die Redaktion).

In diesem Zusammenhang bedankt sich der Eltern-
ausschuss im Namen aller Eltern und Kindern bei den 
Mitarbeitern der Kita Weinheim und dem Förderver-
ein für die Durchführung und Unterstützung bei Ver-
anstaltungen, Aktivitäten und dem täglichen Enga-
gement im Verlauf des letzten des Jahres.

Am 20.11.2012 überraschten die Vertreter des Celtic 
Night-Teams die Mitglieder des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Weinheim bei ihrem monat-
lichen Stammtisch im Feuerwehrhaus. Im Gepäck 
hatten sie einen Scheck über 678,00 Euro, dem Erlös 
ihrer  Veranstaltung im Mai des vergangenen  Jahres. 
Wer erinnert sich nicht gerne an die Veranstaltung 
mit Broom Bezzums? Herr Hauck, der Vorsitzende 
des Fördervereins freute sich sehr über diese Spen-
de, zumal in der nächsten Zeit die Anschaffung eines 
neuen Mannschaftswagens ansteht. Zum Abschluss 
des Abends kündigte das Team an, dass man für den 
3. Mai 2013 eine neue Veranstaltung plane und sich 
freuen würde,  so viele Besucher wie im letzten Jahr 
begrüßen zu dürfen.

45 Nachwuchsturner feuern die Weltspitze an
45 Kinder und Jugendliche der Turnschule Weinheim 
und der TSG Ober-Flörsheim besuchten am 1. und 2. 
Dezember das Turn WeltCup-Finale in Stuttgart.
In einer Schule wurde übernachtet und an den Vor-
mittagen füllten Workshops und das Zuschauen 
beim Training der weltbesten Turner das Programm 
aus. Die Nachmittage gehörten dem Wettkampf, 
wobei man die deutschen Spitzenkönner frenetisch 
anfeuerte.

1. Weihnachts Turn- und Trimmtest machte Spaß
65 Kinder der Unter- und Förderstufen trafen sich 
am letzten Turn-Trainingstag, dem 19.12. zu einem 
Turn- und Trimmtest in der Riedbachhalle. An 10 Sta-
tionen galt es Übungen zu absolvieren, bei denen 
statt Punkte Süßigkeiten für eine Weihnachtstüte zu 
erringen waren. Kampfrichter und Betreuer stellten 
die Jugendlichen der Wettkampfgruppen.
Zum Abschluß zeigten die Leistungsgruppen ihre 
Wettbewerbe im Handstand gehen, stehen und dre-
hen, Flick-Flack-Serien und Rennen im Radschlagen.
Das alles hat soviel Spaß gemacht das 2013 bestimmt 
eine Neuauflage folgen wird.

Aufs Eis statt in die Turnhalle
Über 40 Aktive der Leistungsgruppen männlich und 
weiblich schlossen auch in diesem Jahr ihr Jahres-
Programm mit einem gemeinsamen Eislaufen in der 
„ Eishalle „ Alzey ab.

sternensinger: segen bringen, segen sein!

46 kinder der kita zu Besuch im gerry Jansen Theater

Team Celtic night mit einem
vorweihnachtlichen geschenk

neuigkeiten von Turnschule Wein-
heim / rheinhessen 2006 e.V.

Haus“ an alle Bürger, die ihre Türen geöffnet haben, 
gebracht und gleichzeitig in der weltweit größten 
Solidaraktion von Kindern für Kinder Spenden sam-
melten (allein in Weinheim 3.093 €!) für die Gesund-
heit von Kindern in Tansania.
Seit letztem Jahr sind in Weinheim auch Kindergar-
tenkinder mit Begeisterung als Kaspar, Melchior und 
Balthasar unterwegs, um Spenden „für arme Kinder“ 
zu sammeln. Die anderen Gruppen bestanden aus 
Grundschülern und vielfach Teenagern, die - zu groß 
für die Kostüme geworden - als Betreuer, Vorsänger 
und Segenanschreiber die Kleinen begleitet haben.
Von ehrenamtlichen Helfern im Haus St. Gallus orga-
nisiert, wartete am Freitag eine Kuchenvesper auf die 
fleissigen Könige und am Samstag konnten sie sich 
mittags mit Spaghetti Bolognese stärken. Am Ende 
wurden alle mit den Süßigkeiten belohnt, die sie an 
den Tagen zuvor an den Haustüren als Dankeschön 
erhalten hatten.

AnfrAge

Hier ist noch platz für inhalt 
Unsere Dorfzeitung lebt von Artikeln und Terminen, 
die der Redaktion zugeschickt werden. An dieser 
Stelle wäre für diese Ausgabe noch Platz gewesen.


